
Pressemittelung: „Erlebnis-Welt-Europa“  
Auch wir können Lehrer sein! 
 
Es ist 8:00 Uhr, die Köpfe rauchen. Recherchen, heiße Diskussionen und zahlreiche Telefonate 
bestimmen den Tag der 11 Mitglieder des Projektes „Erlebnis-Welt-Europa“. Das Ergebnis? Ein 
Wassersportevent der besonderen Art am 9. November 2009. Die Studenten der Europäischen 
Wirtschafts- und Sprachenakademie Rostock sind sich dabei einig – der HanseDom Stralsund ist die 
perfekte Location, denn schon in der Vergangenheit wurde dort vielen sozial schwächeren Menschen 
sonst Unbezahlbares ermöglicht. Ab 11.00 Uhr wird das Erlebnisbad zum Ort für wassersportliche 
Aktivitäten. Die neunte Klasse der „Hundertwasser-Gesamtschule“ Rostock erhält die Chance, neue 
Freizeitmöglichkeiten kennen zu lernen und diese in Teams aktiv zu erleben. Vom Floßbau über 
Wasserball bis hin zum Mattenlauf mit Europa-Quiz, dem Spaß sind keine Grenzen gesetzt. Am Ende 
steht das Team, das sich die meisten Punkte erkämpft hat als Sieger auf dem Treppchen. 
Gleichzeitig winken attraktive Preise wie zum Beispiel ein Gutschein für Karl’s Erlebnishof in 
Rövershagen. 
 
„Die Jugendlichen brauchen für ihre Freizeit sinnvolle Alternativen“, weiß Karolin Sieber, 
Projektleiterin des Events. „Vor allem in der heutigen Zeit sind Kriminalität und fehlende 
Zukunftsorientierung kritische Probleme.“ Um die Löcher der jungen Mägen nach der ganzen 
Aktion wieder zu stopfen, endet der Tag mit leckeren gegrillten Würstchen, die das Rostocker 
Restaurant Hemingway bereitwillig stellte. 
 
Auch für die „Wasserscheuen“ haben die Projektmitglieder die perfekte Lösung gefunden. 
Während des gesamten Events begleiten diese ihre Mitschüler mit gesponserten Kameras 
vom Media Markt Stralsund und halten die witzigsten Momente fest. In Form einer Fotocollage 
entsteht daraus dann in gemeinsamer Arbeit mit der Klasse das optimale Andenken für 
den Klassenraum.  
 
Letztendlich stellt das Projektteam der EWS Rostock einstimmig fest: Die wochenlange 
Organisation und Vorbereitung hat sich gelohnt. Immer wieder wurde das Konzept 
umgeschrieben und verbessert, bis endlich alle Einzelheiten feststanden. 
Zum ersten Mal sind die „EWSler“ Teil dieses Xenos-Programms, welches das Projekt fördert. 
Als Grundbaustein erlernen die Eventmanager, Internationalen Managementassistenten 
sowie Internationalen Travel and Tourism Manager die Fertigkeiten eines Peerteachers. Was 
bedeutet das? Studenten werden zu Lehrern. Sie übernehmen für bestimmte Projektarbeitspakete 
die Rolle der Moderatoren oder Teile der Teamarbeit. 
 
Das Bundesprogramm "XENOS - Integration und Vielfalt" verfolgt das Ziel, Demokratiebewusstsein 
und Toleranz zu stärken, Fremdenfeindlichkeit und Rassismus abzubauen sowie die Persönlichkeit in 
Sozial- und Fachkompetenz zu stärken. Gefördert werden Aktivitäten gegen Fremdenfeindlichkeit, 
Antisemitismus und Diskriminierung in arbeitsmarktlichen Handlungsfeldern wie Betrieb, 
Verwaltung, Ausbildung, Schule und Qualifizierung in Deutschland und in einem europäischen 
Kontext. 
 

 


